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	Aktenzeichen: EU-A/P 01/2024 
	



Bewerbungsbogen

Wichtiger Hinweis zum Ausfüllen des Bewerbungsbogens:
Der Bewerbungsbogen ist an den grau gekennzeichneten Stellen auszufüllen und als PDF gemeinsam mit den nachfolgend aufgeführten Unterlagen in Form einer ZIP-Datei über den elektronischen Submissionsbriefkasten des SWR einzureichen.
Folgende zusätzliche Anlagen bzw. Nachweise sind zwingend beizulegen:
|_|	Handelsregisterauszug oder vergleichbarer Nachweis 
|_|  Nachweis der Bonität anhand eines Bonitätsnachweises mit Bonitätsindex
|_|	Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung 
|_|	Nachweis eines Hygienekonzeptes auf Basis HACCP
|_|	Nachweis eines Qualitätsmanagementsystems durch ein Zertifikat einer unabhängigen Prüfstelle (z.B. DIN EN ISO 9001:2015), gleichwertiger Nachweis oder Beschreibung der umgesetzten Qualitätssicherungsmaßnahmen
|_|	Bei Bewerbergemeinschaften: siehe Anlage 3 
|_|	Beim Einsatz von Unterauftragnehmern: siehe Anlagen 4 + 6
|_|	Bei Eignungsleihe zusätzlich: siehe Anlage 5
Der Bewerbungsbogen ist Bestandteil der Verfahrensunterlagen. Eine Abänderung ist unzulässig und führt nach § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV zum Ausschluss des Antrags.
Inhaltsverzeichnis
1.	Teilnahmeantrag	2
2.	Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 (¹)	5
3.	Eigenerklärung zu Ausschlussgründen gemäß § 42 VgV	6
4.	Betriebshaftpflichtversicherung	8
5.	Umsatzentwicklung	8
6.	Referenzen	9

1. [bookmark: _Toc165286749]Teilnahmeantrag
Vergabe- / Projekt-Nr.: 		EU-A/P 01/2024
Bezeichnung der Leistung: 	Bewirtschaftung der gastronomischen Einrichtung des SWR am Standort Mainz
|_| Offenes Verfahren
|_| Nichtoffenes Verfahren
|X| Verhandlungsverfahren


Einreichungstermin / Ablauf der Frist zur Einreichung der Teilnahmeanträge:

Datum: 17. Juni 2024 		Uhrzeit: 12:00 Uhr

Geplante Angebotsaufforderung:

Datum: ab 26. Juni 2024



Erklärung des Bewerbers / des bevollmächtigten Vertreters der Bewerbergemeinschaft:
1. Allgemeine Angaben zum Bewerber / dem bevollmächtigten Vertreter der Bewerbergemeinschaft: 
	[bookmark: _Hlk141781214]Name
	     

	Straße
	     

	Postleitzahl, Ort
	     

	Rechtsform
	[bookmark: Text12]     

	Umsatzsteuer-ID
	[bookmark: Text13]     

	Nummer der Eintragung 
in einem öffentlichen Register oder Genehmigungsbehörde
	[bookmark: Text14]     

	Registergericht oder Genehmigungsbehörde
	[bookmark: Text15]     




Ich bin / Wir sind
	Mitglied der Berufsgenossenschaft
     
	Unter Nummer
     


Bewerber, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, 
geben den für sie zuständigen Versicherungsträger an.
2. Ich / Wir erkläre(n), dass ich / wir wirtschaftlich mit anderen Unternehmen
|_| nicht verknüpft bin / sind.			|_| wie folgt verknüpft bin / sind:
[bookmark: Text1]     
Ggf. weitergehende Angaben auf separater Anlage machen und dem Angebot beifügen.
3. Ich / Wir beabsichtige(n) die Leistung: 
|_| selbst zu erbringen.
|_| mit Unterauftragnehmern zu erbringen. Die entsprechenden Anlagen sind beigefügt.
|_| in Bewerbergemeinschaft mit einem oder mehreren weiteren Unternehmen zu erbringen. Die entsprechenden Anlagen sind beigefügt. 
4. Ich / Wir erkläre(n) weiterhin:  
Sollte der Auftraggeber Rückfragen oder weiteren Klärungsbedarf zur Eignung oder dem Angebot des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft äußern, so wird der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft innerhalb der vom Auftraggeber hierfür vorgegebenen Frist die gewünschten weiteren Angaben machen.
Sollten sich nach Abgabe des Antrags Änderungen an den vom Bewerber / der Bewerbergemeinschaft im Rahmen seines / ihres Antrages erklärten Sachverhalten ergeben, wird der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft den Auftraggeber unverzüglich über die Änderungen informieren und gegebenenfalls aktualisierte Eigenerklärungen sowie ggf. Nachweise abgeben. 
5. Ansprechpartner für kaufmännische Belange im Verfahren: 
Name:		     
Tel.:		     
E-Mail: 	     
Der Teilnahmeantrag ist entsprechend § 53 Abs. 1 VgV OHNE Unterschrift gültig und
bezieht sich auf alle einzutragenden Angaben in diesem Dokument.

	Zur eindeutigen Identifikation tragen Sie bitte hier den Firmennamen sowie den Namen einer vertretungsberechtigten Person, die diese Erklärung abgibt, ein.
Name und Dienstsitz der Firma:
[bookmark: Text36]     
Vor- und Nachname der vertretungsberechtigten Person, die diese Erklärung 
abgibt: 
[bookmark: Text37]     



2. [bookmark: _Toc62639281][bookmark: _Toc165286750]Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 (¹)
(von allen / Bewerbern / allen Mitgliedern von Bewerbergemeinschaften)
Die nachfolgende Erklärung gebe(n) ich / wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung für die lt. Angebot Vertretenen auch für diese):
1.	Der Bewerber gehört nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 des Rates über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren,
genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, 
1. durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers oder die Niederlassung des Bewerbers in Russland,
1. durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das unmittelbare oder mittelbare Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,
1. durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a) und/oder b) zutrifft.

2.	Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift.
3.	Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen mit einem Bezug zu Russland im Sinne von Ziffer 1eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.

     	     
	                             
Ort, Datum		Firma (Name und Anschrift des Unternehmens)*
		
	      

      					     Unterzeichner*
* Textform, d.h. lesbare Erklärung, in der die Firma und die für den Bewerber/Bewerbergemeinschaft handelnde Person genannt werden.
(¹)	Die aktuell jeweils geltende Fassung der Verordnung kann in der Datenbank der Europäischen Union, EUR-Lex, eingesehen werden. Die aufgrund von Änderungen konsolidierten Fassungen der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 sind hier zu finden. Dabei ist darauf zu achten, dass die aktuellste Fassung mit dem spätesten Datum ausgewählt wird.
3. [bookmark: _Toc165286751]Eigenerklärung zu Ausschlussgründen gemäß § 42 VgV
[bookmark: Kontrollkästchen3]|_|	Ich / Wir erkläre(n), dass wir ein wirtschaftlich gesundes, leistungsfähiges Unternehmen sind und dass alle im Folgenden genannten Punkte zutreffend sind. (A1)
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB
Der Bewerber / der bevollmächtigte Vertreter der Bewerbergemeinschaft erklärt, dass 
· ihm keine strafrechtlichen Verurteilungen seiner verantwortlichen Mitarbeiter wegen eines der in § 123 Abs. 1 GWB aufgezählten Tatbestände bekannt sind oder gegen das Unternehmen keine Geldbuße nach § 30 OWiG wegen einer Straftat nach § 123 Abs. 1 GWB rechtskräftig festgesetzt wurde,
· er seine Verpflichtungen zur Zahlung von Abgaben und Steuern sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des Landes, in dem er ansässig ist, erfüllt hat,
· das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat,
· sein Unternehmen nicht zahlungsunfähig ist,
· sich sein Unternehmen nicht in Liquidation befindet und über sein Vermögen weder ein Insolvenzverfahren noch ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet, die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist,
· kein verantwortlicher Mitarbeiter des Unternehmens im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird,
· er keine unzulässigen wettbewerbsbeschränkenden Absprachen mit anderen Unternehmen getroffen hat,
· er im vorliegenden Vergabeverfahren in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien keine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte nicht zurückgehalten hat,
· sein Unternehmen nicht
a) 	versucht hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen,
b) 	versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder
c) 	fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln,
· keine Eintragungen im Gewerbezentralregister gegen ihn vorliegen und ihm eine solche Eintragung auch nicht droht, 
· [bookmark: _Hlk145676750]er nicht wegen eines Verstoßes gegen § 21 MiLoG oder § 23 AEntG mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500,- EUR rechtkräftig belegt wurde oder wegen eines Verstoßes gegen das Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz nach § 21 SchwarzArbG zu einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als neunzig Tagessätzen verurteilt oder mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500,- EUR  Euro belegt wurde und ihm kein aktueller Verstoß gegen die vorgenannten Vorschriften und kein anstehender Bußgeldbescheid gegen das Unternehmen bzw. die verantwortlich handelnde(n) Person(en) bekannt ist.
Eigenerklärung zu Gründen für Nichtausschluss und Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB (nur auszufüllen, wenn Ausschlussgründe nach § 123 und/oder §124 GWB erfüllt sind)
|_|  Ich erfülle folgende Ausschlussgründe: 
[bookmark: Text6]	      
	        

Mein Unternehmen ist gleichwohl aufgrund folgender Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 Abs. 1 GWB nicht von der Teilnahme an dem Verfahren auszuschließen:
[bookmark: Text7]
      

4. [bookmark: _Toc165286752]Betriebshaftpflichtversicherung
|_|	Der geforderte Nachweis zur bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung wurde dem Teilnahmeantrag beigelegt. 
Zusätzliche Eigenerklärung des Bewerbers (nur bei Bedarf): 
|_|	Ich / Wir erkläre(n), dass im Auftragsfall die bestehenden Deckungssummen an die in Kapitel 4.2.1.3 genannten Summen angepasst werden.
5. [bookmark: _Toc165286753]Umsatzentwicklung 
Darstellung der Umsatzentwicklung im Bereich der ausgeschriebenen Leistung in den letzten drei vorliegenden Geschäftsjahren:
	
	[bookmark: _Hlk146115889]Jahr 1 =      
	Jahr 2 =      
	Jahr 3 =      

	Umsatz (Euro)
	     
	     
	     



Mindestumsatz 1.200.000 € netto p.a. 
6. [bookmark: _Toc165286754]Referenzen
Nachweis von mindestens drei Referenzprojekten vergleichbarer Art und Größenordnung in den vergangenen drei Jahren, mit folgenden Angaben: 
· Ansprechpartner des Auftraggebers mit Telefonnummer
· Auftragsbeginn, Auftragslaufzeit 
· Beschreibung der vom Bewerber im Auftrag erbrachten Leistung
· Anzahl der Hauptessen pro Tag 
· Ort der Leistungserbringung
Der Auftraggeber behält sich vor, die Referenzen zu überprüfen. 
	Referenz 1

	Name des Auftraggebers inkl. Ansprechpartner und Telefonnummer
	     

	Auftragsbeginn und Auftragslaufzeit 
	     

	Beschreibung der vom Bewerber erbrachten Leistung
	      

	Anzahl der Hauptessen pro Tag
	      

	Ort der Leistungserbringung
	      

	Referenz 2

	Name des Auftraggebers inkl. Ansprechpartner und Telefonnummer
	     

	Auftragsbeginn und Auftragslaufzeit
	     

	Beschreibung der vom Bewerber erbrachten Leistung
	      

	Anzahl der Hauptessen pro Tag
	      

	Ort der Leistungserbringung
	      

	Referenz 3

	Name des Auftraggebers inkl. Ansprechpartner und Telefonnummer
	     

	Auftragsbeginn und Auftragslaufzeit
	     

	Beschreibung der vom Bewerber erbrachten Leistung
	      

	Anzahl der Hauptessen pro Tag
	      

	Ort der Leistungserbringung
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